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IN EIGENER SACHE 

Wechsel in der Redaktion 

Mit diesem Heft verabschiedet sich Frau Ingrid 
von Berg vom ITAS und damit auch von der 
Redaktion der „Technikfolgenabschätzung – 
Theorie und Praxis“. Frau von Berg hat von 
Anfang an – und das heißt seit März 1992 (da-
mals noch unter dem Titel „TA-Datenbank-
Nachrichten“) – die Redaktion geleitet. Frau 
von Berg hat damit wie niemand sonst diese 
Zeitschrift geprägt. Um einen kleinen Eindruck 
zu vermitteln: in dieser Zeit sind 47 Hefte er-
schienen, mit einem Gesamtumfang von ca. 
8.000 Seiten. Jedes dieser Hefte, jede Seite ist 
durch die akribischen Hände von Frau von 
Berg gegangen; einen großen Teil der Beiträge 
hat sie selbst aktiv akquiriert. 

Den Autoren wurde das Publizieren in 
der „Technikfolgenabschätzung – Theorie und 
Praxis“ nicht immer leicht gemacht. Freund-
lich aber bestimmt war Frau von Berg nicht 
zögerlich mit Kritik, aber auch nicht mit kon-
struktiven Verbesserungsvorschlägen. Diese 
Anstrengung hat sich gelohnt: die „TA-TuP“ 
ist zu einer qualitativ anspruchsvollen und 
weithin anerkannten Fachzeitschrift der Tech-
nikfolgenabschätzung und angrenzender Be-
reiche geworden. 

Das ITAS ist daher Frau von Berg zu gro-
ßem Dank verpflichtet. Wir wünschen ihr eine 
gute Zeit und hoffen, dass sie im Rückblick auf 
TA-TuP nicht nur an Eile und Hektik denkt, 
sondern an die Anerkennung für ihre Arbeit, die 
sie sich im Institut und draußen erworben hat. 

(Armin Grunwald) 
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